
Osterrätsel 
Antworten 

 

 
 

Der Startpunkt war direkt vor der Kirche, dort mussten die 
Teilnehmer wissen, dass an Ostern die Auferstehung Jesu gefeiert 
wird.  
 
Gleich gegenüber, bei Optik und Schmuck Zankl war die richtige 
Antwort, dass die Bauern den Palmbuschen ins Osterfeuer halten.  
 
Natürlich ersetzen die Ratschen in der Zeit von Gründonnerstag bis 
zur Osternacht die Kirchenglocken, das war bei Friseur Steinhauser 
gefragt.   
 
Weiter ging es beim Rathaus: Warum ist Ostern mal früher und mal 
später im Jahr? Das hängt natürlich mit dem ersten Vollmond im 
Frühjahr zusammen.  
 
Bei der Konditorei Gräf mussten die Teilnehmer wissen, dass die 
Osterzeit nach 50 Tagen mit dem Pfingstfest endet.  
 
Ein Kinderlied, nämlich „Stups, der kleine Osterhase“ war bei der 
Bäckerei Wöß gefragt.  
 
Direkt vor dem Maibaum gab es die Höhe des Maibaums (27 Meter) 
und des Kirchturms (62,5 Meter) zu schätzen. Der Maibaum wurde 
extra noch einmal mit einer Drohne nachgemessen. Weil es offizielle 
Angaben gab, dass der Maibaum 24 Meter hoch sei, wurde auch 
diese Angabe als richtig gewertet.  
 



Blume nennt man das Schwänzchen und Löffel die Ohren vom Hasen. 
Diese Begriffe sollten in der Ludwig-Freiberger-Anlage auf das 
Lösungsblatt geschrieben werden.  
 
Bei einem Baum in der Bachstraße musste man wissen, dass einige 
Hasenrassen sogar auf Bäume klettern können.  
 
Besonders einfallsreich waren die Teilnehmer beim Friseursalon 
Kölbl, denn es galt hier, einen Beruf mit Ei zu finden, der nichts mit Ei 
zu tun hat. Da wurden sehr viele Berufe genannt, vom Bademeister 
über den Geigenlehrer bis zum Schreiner.  
 
Beim Kindergarten St. Martin wussten fast alle, dass die Osterglocke 
eine Frühjahrsblume ist.  
 
Dass früher um 1900 statt dem Osterhasen der Osterfuchs unterwegs 
war, galt es bei Glaserei Maulberger zu wissen.  
 
Weiter ging es bei Schuh Steiger mit der Frage, was Eier und Hasen 
mit Ostern zu tun haben: Sie gelten als Symbol für Fruchtbarkeit und 
neues Leben.  
 
Beim Seniorenheim musste man erraten, dass ein Gedicht vom 
Palmkätzchen handelte. 
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